
Die Macht des Faktischen

Was vernünftig ist, das ist wirklich, und was wirklich ist,
das ist vernünftig. (Georg Friedrich Wilhelm Hegel)

Metz war eine echt deutsche Stadt, denn als Lothar der Jüngere
seine Länder theilte, kam es (…) in den Besitz Ludwigs des
Deutschen,  also  an  das  deutsche  Reich.  Nur  fortgesetzten
französischen Umtrieben und Hinterlistigkeiten gelang es, die
Schutzherrschaft über Metz zu erlangen, (Karl May, Die Liebe
des Ulanen)

Ich  muss  hier  etwas  klarstellen.  Das  Stammpublikum  schien
verwirrt ob einiger meiner Thesen. Natürlich habe ich mit
völkischen Quatsch nichts zu tun. Ich habe auch eindeutig
argumentiert, dass fromme Märchen und Mythen, die durch Fakten
und die Archäologie nicht gestützt werden, ungeeignet sind,
die Existenz von Staaten zu legitimieren. Was früher mal war,
muss  nicht  unbedingt  wieder  sein.  Das  wissen  Deutsche  am
besten.

Die „Palästinenser“ sind ein erfundenes Volk. „Volk“ ist immer
ein kulturelles Projekt und kann nie auf anthropologischen
oder gar biologischen Konstanten fußen. Die Juden sind ein
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historischer Sonderfall insofern, als dass die Religion auch
eine Nation schuf. Aber auch das ist vage, da es vor der Shoah
auch  viele  „assimilierte“  Juden  gab,  zum  Beispiel  in
Deutschland, für die das Judentum so wichtig bzw. unwichtig
war wie für heutige Katholiken. Sie waren deutsche Juden, aber
gehörten sie zu einer jüdischen „Nation“? Oder gehörten sie
damals  als  deutsche  Staatsbürger  zum  jüdischen  Volk?  Oder
beides?  Das  entscheidet  jeder  selbst,  auch  auf  welche
kulturellen Konventionen er sich dabei jeweils beruft. Es gibt
keine „objektiven“ Kriterien, zu welchem „Volk“ jemand gehört.
And period, wie man im Englischen zu sagen pflegt.

„Palästinenser“  sind  genausowenig  ein  Volk  wie  es  ein
sudetendeutsches  oder  ostpreußisches  Volk  gibt.  Sie  sind
schlicht  Araber,  mit  oder  ohne  Staatsangehörigkeit.  Kein
Araber, der nach dem Krieg 1948 aus Israel flüchtete, hat
automatisch das Recht, wieder zurückzukehren. Außerdem gingen
viele freiwillig oder wurden von den arabischen Regierungen,
die Israel vernichten wollten, dazu aufgefordert.

Das gilt natürlich auch für alle anderen Kriege Israels. Wenn
man die Juden ins Meer werfen und sie töten will, sollte man
nicht herumjammern, wenn das nicht funktioniert. Zu Risiken
und  Nebenwirkungen  von  Kriegen  gegen  Israel  fragen  Sie
Ägypten, Syrien, Jordanien, den Irak usw.

Die Araber, die sich heute Palästinenser nennen, haben genauso
wenig  „Rechte“  wie  Deutsche,  die  meinen,  Elsass-Lothringen
gehöre  wieder  heim  ins  Reich.  Solange  das  Existenzrecht
Israals  angezweifelt  wird,  ist  jede  Diskussion  über  die
„Palästinenser“ völlig überflüssig.

Beispiele?

Juden  sind  fremdartige  Bakterien,  sie  sind  Mikroben  ohne
Beispiel auf dieser Welt. Möge Gott das schmutzige Volk der
Juden  vernichten,  denn  sie  haben  keine  Religion  und  kein
Gewissen!  Ich  verurteile  jeden,  der  glaubt,  eine  normale
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Beziehung mit Juden sei möglich, jeden, der sich mit Juden
zusammensetzt, jeden, der glaubt, Juden seien Menschen! Juden
sind  keine  Menschen!  (Abdallah  Jarbu,  stellvertretender
Minister für religiöse Stiftungen der Hamas, 2010)

Es geht nicht darum, ob wir Israel anerkennen oder nicht,
sondern  um  die  Frage,  wann  wir  es  auslöschen  und  seine
Existenz beenden. (Jahia al-Sinwar, Chef der Hamas in Gaza,
2017)

Artikel 7: Die Zeit wird nicht anbrechen, bevor nicht die
Muslime die Juden bekämpfen und sie töten.
Artikel 13: Ansätze zum Frieden, die sogenannten friedlichen
Lösungen und die internationalen Konferenzen zur Lösung der
Palästinafrage  stehen  sämtlichst  im  Widerspruch  zu  den
Auffassungen  der  Islamischen  Widerstandsbewegung.
(Gründungscharta  der  Hamas)

In einer endgültigen Lösung können wir nicht mal die Existenz
eines einzelnen Israelis in unserem Land sehen, seien es nun
Zivilisten  oder  Soldaten.  (Mahmoud  Abbas,  Präsident  der
„Palästinenser“, 2013)

Abbas ist übrigens ein Freund Siegmar Gabriels (vgl.Screenshot
unten). Was sagt uns das über den Mainstream in Deutschland?
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